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Es rockt! 
 

Und zwar an allen 
Ecken und Enden 
in der HPS Sur-
see. "HPS rockt" 
ist nicht nur seit 
letztem Juni unser 
Schulmotto, es be-
gleitete uns auch 

durch die Schulfasnacht. zudem ist es 
auch das Motto unseres bevorstehenden 
50-Jahr-Jubiläums. Wir feiern dies am 
20. Mai 2017. Anlässlich dieses Festes 
führen wir zweimal ein kleines Musical 
mit allen Schülerinnen und Schülern auf. 
Der Name des Musicals? Natürlich "HPS 
rockt"!  
Noch verraten wir nicht zu viel aus dem 
Inhalt. Nur so viel: Wenn der Musikstar 
Hank Pit Stone bei der HPS nicht auftre-
ten kann, muss ein Ersatz her. Was liegt 
näher, als dafür in den eigenen Reihen 
zu suchen?! Das notwendige Casting ist 
nur der Anfang einer darauf folgenden 
Revue von Musikstücken, die als Meilen-
steine der Rockmusik bezeichnet werden 
können und Harleyfahrern, Liebespär-
chen und Sängerinnen und Sängern eine 
Plattform bieten. Alle stehen samt Live-
Band in den Startlöchern. Die Anlage 
und das Licht sind bestellt. Und Action! 
Aber auch das Rahmenprogramm lässt 
sich sehen: Spielbus, Motorradfahren, 
Live-Bands, diverse Verpflegungsmög-
lichkeiten etc. Ein Besuch lohnt sich auf 
alle Fälle. 
Obwohl sich der Kanton in einem budget
-losen Zustand befindet, dürfen wir unser 
Fest durchführen, was uns sehr freut. 
Abgesehen davon gilt natürlich bei uns 
auch ein totaler Anschaffungsstopp; alle 
Ausgaben, welche nicht zwingend not-
wendig sind, um den Betrieb der Schule 
aufrecht zu erhalten, müssen vermieden 
werden. In dieser Hinsicht hoffen wir auf 
den Ausgang der Abstimmung vom 21. 
Mai zu Gunsten eines gültigen Budgets. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen 
Sie bitte die Zeitung oder fragen Sie 
Ihren Rektor. 

René Carlin, Rektor 

HPS - ROCKFasnacht 

17.02.2017 
 

Fasnachtsrückblick der Sekun-
darschulklasse 09. 
 

Mega coole Fasnacht! 

Am Anfang der Schulfasnacht half 
ich beim Essenstand. Dann war 
ich mit Leandro im Primarschul-
haus unterwegs. Dort gab es die 
Dschungelwelt von „Tarzan, Jane 
und Cheeta“. Die Sugusschleuder 
war oft schneller im Werfen, als 
ich beim Abfangen. Beim Plüsch-
tierwerfen traf ich alle Tiere. „Ich 
bin ein Star – holt mich hier raus“ 
besuchte ich nicht, denn ich wollte 
im grossen Saal mitrocken und 
die Ballone zerplatzen lassen. 

Marco Tschopp 

 

Mein Fasnachtsjob 

An der Fasnacht mussten wir Si-
rup einschenken.  
Wir fragten die Fasnachts-Rocker 
und die anderen Masken, welche 
Brötchen sie möchten.  
Dazu gab es ein Schoggistengeli. 
Wir verteilten Berge von Znüni. 
Zwischendurch ging ich zur Disco 
und tanzte im Saal eine 
„Polonaise“.                 Eveline Grüter 
 

Geburtstag und Rockfast-

nacht 2017 

Heute wurde ich 14 Jahre alt. Am 
Morgen vor dem Spiegel strich ich 
mir viel Gel in die Haare und 
packte 2 Kuchen für den Eng-
lischunterricht in den Sack. 
Bei der Musik ging die Post ab. 



Wir haben getanzt, gesungen, ge-
rockt und ich habe mich krass be-

wegt. Als Elvis lief, haben meine Bei-
ne wild getanzt. Den Song „live is life“ 
kann ich aus-
wendig. Ich 
werde den 
Song beim 50 
Jahre Fest im 
Musical beim 
„Casting“ sin-
gen. 
Ausserdem 
war ich Bar-
keeper und 
hatte viele Kunden.         Lorenc Kabashi 
 

Mein Lieblingsatelier 

Die meiste Zeit war ich beim „Dart“ 
spielen. Dieses Atelier hatten die 
„Abschlussklässler“ eingerichtet. Die 
Klassenassistentin, Frau Judith Purt-
schert, hatte ihren letzten Arbeitstag 
an der HPS und hat mir immer mal 
wieder einen Drink spendiert. 

Samuel Lehmann 

Heisse Frisur 

Heute Morgen hatte meine Mutter mir 
eine Superfrisur gestylt. Mit Gel und 
vielen Klämmerli machte sie einen 
Kamm. Er war 
silbrig ange-
sprayt. Ich kam 
dann mit dem 
ÖV zur Schule. 
Die Leute fan-
den mich lustig. 
An der Fas-
nacht habe ich 
beim Essstand 
geholfen. Es 
kamen viele 

hungrige Leute aus der Primarschule 
und der HPS. Ich spielte mit der Plas-
tikgitarre, die Silvan mir auslieh. Ich 
war toll in Form und habe viel ge-
tanzt. Frau Hammans als „Kiss“ war 
heiss. Ich war „Hank Pit Stone“. Die 
Fasnacht war super!               Ivo Huber 

Verabschiedungen: 

 

Frau Petra Gräni: 
Petra Gräni hat 
uns Ende Januar 
verlassen. 
Wir wünschen ihr 
alles Gute und viel 
Spass mit ihrem 
jungen Hund. 
 
 

Frau Judith Purtschert: 
Sie hat uns Ende 
Februar verlassen 
um bei der Stiftung 
Brändi in Hochdorf 
eine neue Heraus-
forderung anzu-
nehmen. 
 

 
 

Wir danken den beiden Frauen für  
ihren Einsatz an der HPS Sursee. 
 

Neugegründeter Elternrat: 

 

Der neugegründete Elternrat hat sei-
ne Arbeit aufgenommen. 
 
 

 
 
 
 
 Zämä unterwegs… Eltern helfen Eltern…  
 

Antonia Bachmann, Hedy Frey, Caro- 
line Hagnbuchner und Doris Tschopp 
sind die Vertreterinnen des neuen El-
ternrats. Sie sehen sich als An-
sprechpartner für Eltern, Lehrperso-
nen und Schulleitung. 
Der Elternrat unterstützt die Schule 
bei Anlässen, organisiert aber auch 
eigene Aktivitäten oder Weiterbildun-
gen für Eltern. 
Schon jetzt danken wir den vier Frau-
en für ihre Bemühungen und wün-
schen ihnen gutes Gelingen und viel 
Freude. 
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Daten 2017 
 

20.05. Jubiläumsfest  

 ‚50 Jahre HPSrockt‘ 

04.07. Abschlussfeier SBA 

06.07. Abschlussfeier SEK 

10.07. - 20.08. Sommerferien 

21.08. Start ins SJ 17/18 

im Sept. Herbstwanderung 

02.10. - 15.10. Herbstferien 


